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Biotopname

Standort /Geologie

Baumweiden-Sumpfwald bei "Amalienhut"

aufgelassene Teichanlage

Landkreis / Kreisfreie Stadt

MÜR

Gemeinde / Stadt

Rechlin (alt)

Schutzmerkmale
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-
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-
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%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode
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Vegetationseinheiten
Dominanzbestände von Silber- und Bruchweiden, Wasserlinsen-Schilfröhricht, Nachtschatten-Schilfröhricht

BH DHabitate + Strukturen UH S LH S MH Z SH M WH A JH A EH D OH S

SC O PD G

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Pflanzenbestand nach Florenschutzkonzept

EY W

Gefährdung

Empfehlung

MZ G

keine Gefährdung
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Baumweiden-Sumpfwald auf aufgelassener alter Teichanlage mit vorwiegend Grauweide sowie lokal einzelnen Birken als Überhälter auf 
Sand und Schlammboden. Im W nimmt die Birke zu und es bildet sich ein feuchter Birkenwald aus, am Rande sind Waldkiefern häufig. 
Die Krautschicht ist entsprechend uneinheitlicher Nässeverhältnisse recht heterogen, meist kommt Rasenschmiele und Schilf vor, lokal 
finden sich auf kleineren Lichtungen auch verstreut Wiesenarten. 
Im Zentrum ist eine kleine Mulde mit stehendem Wasser und mit Schilfröhricht. Im S finden sich am Rande Gebüsche mit Bruchweiden. Im 
SO setzt sich das Biotop in Form eines Mischbestandes eines Schilf-Röhrichts aus Schilf, Sumpf-Segge, Rohrkolben, Wasser-Schwertlilie 
u.a. sowie Weiden, Birken u.a. entlang eines Grabens vor.  
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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Nutzungsart
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Wiese

Weide
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

Fließgewässer

Stillgewässer
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Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Deich/Damm

Sonstige:
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Teichanlage

Salix cinerea

Phragmites australis

Alnus glutinosa Betula pendula Betula pubescens Fraxinus excelsior
Carpinus betulus Humulus lupulus Crataegus monogyna Fagus sylvatica
Picea abies Pinus sylvestris Quercus robur Rubus fruticosus agg.
Salix alba Agrostis canina Calamagrostis canescens Carex acutiformis
Carex canescens Carex hirta Carex pilulifera Cirsium arvense
Cirsium palustre Deschampsia cespitosa Eupatorium cannabinum Galium palustre
Geranium robertianum Geum urbanum Heracleum sphondylium Iris pseudacorus
Juncus effusus Lemna minor Lycopus europaeus Molinia caerulea
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Zusatzbogen (Pflanzenarten/Beschreibung)

Fortsetzung Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Beschreibung
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Potentilla palustris Ranunculus repens Scirpus sylvaticus Tanacetum vulgare
Taraxacum officinale agg. Trifolium pratense Typha angustifolia Typha latifolia
Urtica dioica Aulacomnium palustre Mnium hornum


